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V o r b e m e r k u n g 

Die Fremdenverkehrsstatistik der Bundesrepublik Deutsch~and wird gemäß Verord-
nung über die Fremdenverkehrsstatistik vom 20~ Januar 1958 (Bundesanzeiger 
Nr. 18 vom 28. Januar 1958) erstellt. Die Angaben von Berlin (West) - seit Ok-
tober 1957 auch vom. Saarland - werden auf Seite 7 gebracht. 

Befragt werden Inhaber oder Leiter der gewerblichen Beherbergungsstätten - Ho-
tels, Gasthöfe, Hospize, Pensionen, Fremdenheime, Kurhäuser, Kuranstalten, Heil-

·stätten, Sanatorien, Kur- und Erholungsheime sowie Privatquartiere (gegen Ent-
·gelt)- in ausgewählten Fremdenverkehrsgemeinden. Die. Erhebung wird in.den Ge-
meinden durchgeführt, in denen die Zahl der Fremdenübernachtungen während eiD,es 
Jahres mindestens 25 % der Einwohnerzahl beträgt oder die nach Feststellung der 
zuständigen obersten Landesbehörden von besonderer Bedeutung für den Fremdenver-
kehr sind. 

Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und .;,Übernachtungen sowie das Her-
kunftsland der Gäste (vorliegender Statistischer Bericht); zum 1. April jedes 
Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätten (letzter Statistischer 
Bericht V/26/93 vom 27. August 1958). 

tlfßerdem werden die Ergebnisse für Jugendherbergen und Kinderheime mitgeteilt. 

E i n f ü h r u .n g 
I. Fremdenverkehr 

• 

Bundesgebiet: Im August 1958, dem Hauptreisemonat der Saison, sind in den Be-
herbergungsstätten der 2 399 Fremdenverkehrsgemeinden des Bundesgebietes 
19,9 Mill. Fremdenübernachtungen, davon' 18·, 0 Mill. von Inlandsgästen und 1,8 
Mill. von Ausland.sgästen, ermittelt worden. 

Im Fremdenverkehr des Bundesgebietes 
Fremdenübernachtungen - nachstehende 

ergaben sich -
Veränderungen: 

gemessen an der Zahl der 

' 
Freodenübern~chtungen 

insgesamt der Inlandsgäste der Auslaridsgä$te 
August 1958 gegenüber Juli 1958 
August 1957 gegenüber Juli 1957 
August 1958 gegenüber August 1957 
August 1957 gegenüber August 1956 

• 
• 
• 
• 

10,8 vH • 
15,0 vH • 
1,1 vH • 
6,6 vH • 

12,2 vH ~ 1,5 vH 
16,0 vH • 7,0 vH 
1,5 vH . 2,9 vH 
6,3 vH • 9,6 vH 

Im Hauptreisemonat August. 1958 hat der innerdeutsche Fremdenverkehr in den 
Beherbergungsstätten ·gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres keine we~ 
sentliche Erhöhung erfahren und der Ausländerfremdenverkehr sogar abgenom~ 
men. Die stark rückläufige Entwicklung der Veränderungssätze kam, wenn auch 
unterschiedlich, in allen Bundesländern und Gemeindegruppen zum Ausdruck; 
Dies dürfte auf das teilweise sehr schlechte Wetter und auf den starken Rei-
severkehr Deutscher ins Ausland zurückzuführen sein, über den im Statisti-
schen Bericht über das SR 1958 näher·eingegangen wird. 

Der relative Anteil der in den Privatguartieren gezählten 6,0 Mill. Uber-
nachtungen an den Gesamtübernachtungen betrug im Berichtsmonat 30,0 vH (Vor~ 
monat: 29,3 vH, August 1957: 31,0 vH). Die ttbernachtungen haben in diesen 
Beherbergungsstätten gegenüber Augu.st' 1957 um 176 300 oder 2,9 'vH abgenom~ 
men; im August 1957 war gegenüber August 1956 eine Zunahme um 9,9 vH festge-
stellt worden. 

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer1) der Gäste hat sich im 
gegenüber dem gleicheu Monat des Vorjahres nur geringfügig und 

August 1958 
gegenüber 

1) Bei dieser Berechnung kann imoer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer de~ Gäste in einer Seherbergungsställe berücksichtigt werden. 
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dem Vormonat saisonbedingt etwas stärker erhöht; die der Auslandsgäste blieb 
unverändert. Nachstehend die ermittelten Werte: 

SeherbergungSstätten bei allen 
einschl. Privatquartiere ohne Privatquartiere Pri valquartiere Inländern Ausländern 

August 1958 5,2 Tage 4,3 hge 10,6 T•g• 6,2 Tage 2,0 Tage 
Juli 1958 4,8 Tige 4,0 Tage 10,2 Tige 5,8 Tage 2,0 Tage 
August 1957 5,1 Tage 4,2 Tage 10,4 Tage 6,1 T•ge 2,0 Tage 

Der durchschnittliche Ausnutzungsgrad der am 1. April 1958 ins.gesamt vorhan-
denen Bettenkapazität hat sich im Berichtsmonat im Vergleich zum Vorjahr et-
was verschlechtert, bei den Privat~uartieren allein ist er sogar von 84,7 vH 
auf 75,0 vH gesunken. Die Veränderungen gegenüber dem Vormonat sind in·der 
Hauptsache saisonbedingt. Der durchschnittliche Ausnutzungsgrad der am 
1. April 1958 bzw. 1. April 1957 vorhandenen Bettenkapazität betrug in den 

August 1958 
Juli 1958 
August 1957 
Juli 1957 

Seherbergungsstätten 
einschl. Privatquartiere ohne Privatqu•rliere 

72,2 vH 
65,2 vH 
76,4 vH 
66,4 vH 

71,0 vH 
64,hH 
73,2 vH 
64,6 vH 

Privatquartieren 
75,0 vH 
66,2 vH 
84,7 vH 
71,3 vH 

In den Berichtsgemeinden sind im August 1958 außerdem 'in Ju@ijndherbergen 
1,6 Mill. Übernachtungen und in den Kinderheimen 1,4 Mill. ernachtungen 
gezählt worden. Gegenüber dem gleichen Vorjahrsmonat haben die Ubernachtun-
gen in den' Jugendherbergen um 7,2 vH und in den Kinderheimen um 1,9 vH ab-
genommen" 

In den Monaten April bis August des Sommerhalbjahres 1958 wurden vorläufig 
66,4 Jl!ill. Fremdenübernachtungen, davon 60,3 Mill. von Inlandsgästen und 
6,1 Mill. von Auslandsgästen, ermittelt. Die Zunahme gegenüber dem gleichen 
Zeitraum des Vo.rjahres betrug bei den Ubernachtungen insgesamt 4,4 vH, bei 
den Inländerübernachtungen 4,5 vH und bei den Ausländerübernachtungen 403 vH. 
Für den Zeitraum April bis August 1957 haben die entsprechenden Zuwachsraten 
noch 10,3 vH, 10,5 vH bzw. 8,9 vH betragen. Der Anteil der Ubernachtungen in 
den Privatquartieren an den Gesamtübernachtungen belief sich im Zeitraum 
April bis August 1958 auf 15,5 Mill. oder 23,3 vH (Vorjahr: 23,4 vH). Die 
Übernachtungen in diesen Beherbergungsstätten haben gegenüber dem gleichen 
Zeitraum des Vorjahres um 2,2 vH (April bis August 1957 gegenüber 1956 um 
.13, 7 vH) zugenommen. 

Bundesländer: In den Bundesländern war die Entwicklung sehr unterschiedlich. 
Sie wurde stark beeinflußt durch die Abnahme d.er fibernachtungen in Bayern 
um 97 600 oder 1,5 vH gegenüber August 1957. Trotzdem stand Bayern mit 
6,6 Mill •. oder 33,3 vH (August 1957: 34,1 vH) aller fibernachtungen auch im 
Berichtsmonat wieder an erster Stelle. Am stärksten zugenommen haben gegen-
über dem gleichen Vorjahrsmonat die fibernachtungen in Hessen um 86 800 oder 
5; 5 vH, in Nordrhein-West.falen um 7 5 900 oder 4,1 vH und in Schleswig-Hol-
stein um 70 400 oder 3,2 vH, Am längsten aufgehalten haben sich im Durch-
schnitt die Gäste in Schleswig-Holstein 9,1 Tage (August 1957: 8,8 Tage), 
Bayern 6,2 Tage (6,3 Tage) und in Niedersachsen 5,9 Tage (5,7 Tage). 

• 

Im Ausländerfremdenverkehr war gegenüber August 1957 - außer in den beiden 
Stadtstaaten Hamburg und Bremen - nur in Nordrhein-Westfalen eine, wenn auch • 
sehr geringe, Zunahme der Ubernachtungen (4 500 oder 1,9 vH) festzustellen. 
Die Abnahmen der Ubernachtungen in den übrigen Bundesländern bewegten sich 
zwischen 1 000 und 37 100 Ubernachtungen oder 1,0 vH und 8,4 vH. Die durch-
schnittliche Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste - jeweils in einer Beherber-
gungsstätte - blieb in den Ländern gegenüber August 1957 unverändert. Am 
längsten aufgehalten haben sich die ausländischen Gäste in Bayern (2,6 Tage) 
und in Sohleewig-Holstein (2,5 Tage). 
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Auf die strukturell anders gearteten Stadtstaaten Hamburg und Bremen entfie-
len im Berichtsmonat 1,4 vH.bzw, 0,3 vH aller Ubernachtungen, Im .Hamburg 
nahmen die Übernachtungen insgesamt um 2,6 vH, die der Auslandsgäste um 
3,9 vH zu, in Bremen um 0,8 vH ab bzw, 5,0 vH zu. Das Ergebnis ·für Berlin 
(West) weist gegenüber August 1957 starke Abnahmen bei den tlbernaehtungen 
insgesamt (- 5,5 vH) und bei den tibernachtungen der Auslandsgäste (- 14,2 vH) .1 
auf, was in erster Linie darauf zurückzuführen ist, daß derstarke Besuch 
der Interbau-Ausstellung 1957 die Vorjahrszahlen stark in die Höhe getrieben 
hatte, 

Gemeihdegruppen: Im Berichtsmonat entfielen auf die Bade- und heilklimati-
sche Kurorte und auf die"Sonstigen Fremdenverkehrsgemeinden" je 5,4 Mill. 
tibernachtungen·bzw. je 27,4 vH aller tlbernachtungen. 4,3 Mill. oder 21,3 vH 
alle'r tlbernachtungen wurden in den Luftkurorten gezählt, 2,9 Mill. od.er 
14,4 vH in den Seebäder. Zugenommen haben die Ubernachtungen gegenüber dem 
gleichen Vorjahrsmonat nur in den Bade- und heilklimatischen Kurorten um 
207 000 oder 4,0 vH und in den Seebädern um .108 200 oder 3,9 vH. In den 
Großstädten war eine Abnahme von 1,4 vH, in den Luftkurorten·von 1,2 vH und 
in den "Sonstigen Fremdenverkehrsgemeindenn von 0,3 vH festzustellen. Die 
durchschni.ttliche Aufenthaltsdauer der Gäste hat sich. in den Bade- und heil-
klimatischen Kurorten um 0,5 auf 11,0 Tage und in den Seebädern um 0,4 auf 
13,1 Tage erhöht. In den übrigen Gemeindegruppen haben sich die Werte nur 
unwesentlich oder gar nicht verändert. 

Von den Ausländerübernachtungen entfielen 697 100 oder 38,2 vH auf die Groß-
städte und 553 300 oder 30,4 vH auf die "Sonstigen Fremdenverkehrsgemeinden", 
Der Anteil der Bade- und heilklimatischen Kurorte betrug 16,1 vH, der Luft-
kurorte 12,4 vH und der Seebäder 2,9 vH. Zugenommen haben die Ausländerüber-
nachtungen gegenüber August 1957 nur in den Großstädten (+ 1 3 vH) und in 
den Seebädern (+ 1,2 vH). Die stärksten Abnahmen hatten die Bade- und heil-
klimatischen Kurorte mit 35 300 ocier 10,7 vH und die Luftkurorte mit 21 500 
oder 8,6 vH. Am längsten aufgehalten. h.aben sich die Auslandsgäste :i,.n den 
Seebädern mit 6,7 Tagen (August 1957: 6,8 Tage). 

Herkunft der Auslandsgäst'e: Der Anteil der Ausländerübernachtungen an den Ge-
samtübernachtungen betrug im Berichtsmonat 1,8 Mill. oder 9,2 vH (August 
1957: 9,6 vH), Gegenüber August 1957 haben sich die Ausländerübernachtungen 
um 54 500 oder 2,9 vH verringert. Diese negative Entwicklung des Ausländer-
fremdenverkehrs wurde bestimmt durch die Abnahme der tlbernachtungen von Gä-
sten aus einigen wichtigen Herkunftsländern, die u.a. auf die Weltausstel-
lung in Brüssel und die Devisenbeschränkung in Frankreich zurückzuführen 
ist. Abnahll)en gegenüber August 1957 waren zu verzeichnen bei den Übernach-
tungen aer Gäste aus Frankreich (50 500 oder 22,5 vH), Belgien und Luxemburg 
(50 000 oder 20,8 vE!), den Niederlanden (18 000 oder 5,2 vH),Schweden (13 600 
oder 11,9 vH) und der Schweiz (7 700 oder 6,9 vH). Hingegen hat sich der 
Fremdenverkehr der Gäste aus den USA um 23 2.00 tibernaphtungen oder 11,4 vH, 
aus Italien um 15 700 oder 21,2 vH und aus Osterreich um 7 300 oder 12,7 vH 
ausgeweitet. 

Die Veränderungen im Berichtsmonat gegenüber dem Vormonat und gegenüber dem 
gleichen Monat des Vorjahres werden cesanders deutlich bei der Gegenüber-
stellung der vH-Anteile der wichtigsten Herkunftsländer an den Ausländerü-
bernachtungen insgesamt: 

Aug. 1958 Juli 1958 Aug. 1957 Aug. 1958 Juli 1958 Aug. 1957 
Niederlande 18,2 18,7 18,5 Dänemark 5,6 8,9 5,5 
USA 12,4 14,0 10,8 Schweiz 5,6 6,0 5,8 
Grollbribnnien und Nordirland 11,8 8,8 11,0 Schweden 5,5 9,6 6,0 
Belgien und Luxemburg 10,5 9,4 12,7 lta lien 4,9 2, 7 3,9 
Frankreich 9,6 6,3 11,9 Österreich 3,5 3,2 3,0 
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II. Grenzüberschreitender Re!peverkehr 

Im August 1957 sind im grenzüberschreitender Reiseverkehr (einschl, Durch-
reisev,erkehr, aber ohne Grenzverkehr) 20,9 Mill. ·Personen, davon 11,7 Mill. 
Inländer und 9,2 li.!ill. Ausländer, bei der Einreise in das Bundesgebiet ge:-
zählt worden. Die Zunahmen betrugen: 

August 1956 gegenüber Ju 1i 1958 
August 1958 gegenüber Aug, 1957 

I n s g e s i • t 
1 000 vH 

3 510,4 ' + 20,2 
4 572,6 + 26,0 

Inländer 
1000 vH 

2 536,9 + 27,7 
3 651,4 + 45,4 

d a v o n 
A u s 1 ä n d e r 

·' 1000 vH 

971,5 + 11,8 
921,1 + 11,1 

Die Zuwachsraten der im Berichtsmonat wieder über die Grenzen eingereisten 
Inländer lassen auf eine starke Zunahme des Reiseverkehrs von Inländern 
nach dem Ausland schließen. Auch ihr Anteil an den gesamten Einreisen ist 
entsprechend gestiegen, nämlich von 49,2 vli im August 1957 auf 55,9 vH im 
August 1958. 

Der Anteil des Einreiseverkehrs über die Landgrenzübergänge betrug im Be-
richtsmonat- wie· auch im August 1957- 98,6 vH, über die Seehäfen 1,0 vH 
(August 1957: 0,9 vR) und über die Flughäfen 0,4 vH (August 1957: 0,5 vH), • 

Der Verkehr über die deutsch-niederländische Grenze mit 5,9 Mill. einge-
reisten Personen nahm gegenüber August 1957 um 2,4 Mill. oder 70,6 vH und 
über die deutsch-österrei.chische Grenze mit 6,6 Mill, um 977 700 oder 
17,3 v!i.zu. 

Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten Ausländer 
ist mit der Zahl der Auslandsgäste in der Fremdenverkehrsstatistik, die 
nur die lJbernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt, nicht ver-
gleichbar.· Außerdem erfolgt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrs-
statistik nach dem Wohnsitzland, die der eingereisten Personen in der Sta-
tistik des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs nach der Staatsangehörigkeit. 

III, Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 

Infolge der Umstellung der Erhebung seitens der Deutschen Bundesbank konn-
ten im Juli-Bericht (V/26/95) nur vorläufige Ergebnisse eingesetzt werden. • 
Nach den jetzt vorliegenden endgültigen Ergebnissen ergibt sich folgendes: 
Im Juli 1958 betrugen die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr DM 237,5 Mill., 
die Devisenausgaben DM 301,1 Mill •• Gegenüber Juli 1957 haben die Einnahmen 
(s. Ubersicht 7) um, 12,1 vH abgenommen, die Ausgaben um 60,0 vH zugenommen. 

Im August 1958 betrugen die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr DM 209,8 Mill., 
die Devisenausgaben DM 338,4 Mill •• Gegenüber dem gleichen Monat des Vor-
jahres haben die Einnahmen (s. tlbersicht 8) um 20,2 vH abgenommen, die Aus-
gaben um 52,8 vH zugenommen. Im August 1957 war gegenüber August 1956 bei 
den Einnahmen noch ein Anstieg um 39,1 vR festzustellen, während sich die 
Ausgaben !Tur um 31,8 vH erhöht hatten. 

Die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr sind mit der Zahl der Auslandsgäste 
in;der Fremd,enverkehrsstatistik, die nur die tibernachtungsgäste in den Be-
he;rbergungsstätten erfaßt, ·.gleichfalls nicht vergleichbar. Außerdem er-
folgt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach dem 
Wohnsitzland, die der Deviseneinnahmen nach dem Währungsland, 
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• • 1: Die Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Bundesgehlet Im August 1958 nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und Bundes Iändern 

Be- Fremdenme ldu~n 1) Fremdenübernachtungen 2) '.lu- ( +) oder Almahme (.) 
rlchts- darunter: d•runter: Anteil der im Durchschnitt ~r 

Fremdenverkehrsgemeindegruppe orte insgesamt Aus Iands- insgesamt Auslands- Auslands- aller der Aus Iands- Auousl 1957 4) 
Land gäste 3) aäste 3) aäste Fremden oäste · zu So,& 1 zu Sp.o 

Anzahl 1 000 vH 1000 vH Tage vH 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

GroBstädte 49 1 050,3 424,8 1 882,1 '9,5 697,1 38,2 37,0 1,8 1,6 . - 1, 4 + 1,3 
Bade- und heilklimatische Kurorte 

(ohne s .. bäder) 168 495,1 80,8 5 435,2 2·1,4 294,2 16, 1 5,4 11,0 3,6 + 4,0 - '10, 7 
darunter: 

heilklimatische Kurorte 19 117,4 16,4 1 2lli,3 84,5 . 7,0 . 10,3 5,2 + 4,5 . - 7,3 
Kneippkurorte 20 65,2 5) 12,2 5) 5B4,5 5) 38,0 5) . 6,5 5) 9,0 5) 3,1 5) + 2,4 . 8,0 

Luftkurorte 317 518,7 65,2 4 251,3 21,3 226,9 12,4 5,3 8,2 3~5 - 1,2 - 8,6 
Seebäder 58 218,5 7,9 2 853,9 14,4 52,8 2,9 1,9 13,1 6, 7 t 3,9 + 1,2 
Sonstige fremdenverikehrsgemelnden . 1 807 1 533,5 327,8 5 445,0 27,4 553,3 30,4 10,2 3,6 1,7 - 0,3 . 1,4 

Zusammen 2 399 3 816,1 9lli, 5 19 867,5 100 1 824,3 100 9,2 5,2 2,0 • 1,1 . 2,9 

davon: 
Schleswlg-Holsteln 165 251,1 33,4 2276,7. 11,5 84,2 4,6 3, 7 g 1 • 2,5 + 3,2 . 2,4 
Harnburg 1 141,2 66,4 275,8 1,4 125,0 6,9 45,3 2,0 1,9 . t 2,6 t 3,9 
Niedersachsen 363 415,1 50,1 . 2 468,7 12,4 97,3 5,3 3,9 5,9 1,9 t 2,0 - 1,1 
Bremen 2 38,0 10,5 66,8 0,3 17,0 0,9 25,5 1,8 1,6 - 0,8 t 5,0 
Nordrhein-Westfalen 390 510,0 143,4 1 926,1 9,7 244,8 13,4 12,7 3,8 1,7 + 4,1 t 1;9 
Hessen 231 381,2 108,5 1 677,6 8,4 194,3 10,6 11,6 4,4 1,8 + - 5,5 - 1,0 
Rbaln land-Pfalz 188 291,3 1!1.i,3 11~,7 5,9 201,4 11,0 17,3 4,0 1,9 + 1,2 . 1, 7 
Badon-Württemberg 395 720,5 212,5 3 393,5 17,1 402,4 22,1 11,9 4, 7 1,9 + 0,5 - 8,4 
Bayern 664 1 067,8 176,3 6 614,7 33,3 458,0 25,2 6,9 6,2 2,6 - 1,5 - 3,9 

Außerdem: . 

Saarland 48 10,1 4,1 32,1 . 6,3 . 19,5 3,2 1,5 . • 
Borlin (West) . 1 34,8 10,5 1011,9 • 35,1 • 33,5 3,0 3,4 - 5,5 - 14,2 . 

1) Im Berichtsmonat neu angekOlllll!ne Fremde.- 2) Gezählt sind nur die in den 8eherbergungsstä\ten elnsch 1. Privatquartiere - aber nicht in Jugendherbergen, Ki nderheiman und sonsti~en Ma~anunter­
künften- gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, elnscnl, der Ül>ern<ichtu~n der aus dem VoriiOI1lltnoch anwesenden Fremden,. 3) Personen mit ständigem Wohns-Itz im Ausland (ohne Roisonde aus· der 
sowjltlschen Besatzungszone, Berlin und dem Saarland),_Bei den Angehörigen der !•Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte erfo)gt die Zuordlll!ng nichf Immer nach dem Wohnsitzland, 
sondern auch nach dtr Sta<tsang,hörlgktit,• 4) Oie Vergleiche beziehen sich nur auf die Berlchtsorte, die im August 1957 ge111ldet haben,- 5) Ohne Überlingen. · 
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2: Oie Fremdenübernachtungen1) in den Bundesländern im August 1958 nach Freodenverkehrsgemefndagruppen 

Grollstädte Bade- und heilklloatfsche Kurorte2) Luftkurorte Seebäder Sonstige Frtlldenverkohrygemeinden 

l a n d Be- Fremdtnübernachtunoen Be- Fremdtnübernachtlünaen Bo.. Fremdenübernachtunoen 
Bo.. 

F remdtnübernachtunoen Be- Fremdenübernachtungen 

richts- darunter: richts- darunter: richts- darunter: · richts- darunter: richts- darunter: 

orte insgesamt Auslands- orte insgesamt Ausland~ orte insgos"'t Aus l•nd;; orte fnsges...t Auslan~ orte insgeSiml Aus linds-
l'lläste il) I gäste 3 I näsle 3 I näsle 3 I oäste 3) 

.• 
. 

Schloswig-Holslein 2 43 119 11 374 4 83\lilt 3~ &5 156 311 3 581 41 1 914 925 46 665 53 B1 261 19 4GB 

Hamburg 1 275Bffi 125 1112 - - - - . - - - - - - -
Niedersichsen 4 95 291 194GB 29 617 009 16 317 40 3&5217 9 249 17 938929 6113 273 I . 452 242 461)4& 

Bremen 2 66 807 17 004 - . . . - - . - - - - -
Nordrhein-Westfalen 22 389 344 124 822 23 681 942 27700 23 172 627 10 412 - - - 322 682 152 81 841 

Hessen 5 269 909 100 011 20 754 518 24 355 24 147 326 5 238 - - - 182 505829 56 &58 

Rhefnland-Pfa lz 2 25773 12 273 17 388 on 30 859 16 145 752 16 774 - - - 153 606 007 141 497 
-

Baden-Württeoberg 5 285 319 112 469 45 1 232 030 101 09Q 110 1 219 079 80 322 - - - 235 657 fY+7 100 554 

Bayern 6 430748 166 634 30 1 678 608 90 818 39 2 fY+4 886 101 343 - . . 589 2 460 422 99 219 

. .. 

Zusammen 49 1 882 116 697 087 168 5 435 232 294 207 317 4 251 258 226 919 58 2 853 854 52 838 1 807 5 445 fY+O 553 ZB3 
- --- -· _L .. - L__ 

1) Gezählt sind nur die in den Behorbergungsstätten einschl, Privatquartiere • aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen M~Ssenunterkiinften- gegen Entgelt fibernachtenden Reisenden 
einschl, der Übernachtungen der aus dem Vormonat noch •nwesenden Fremden.• 2) Ohne Seebäder.- 3) Personen oft ständigem Wohnsitz fm Ausland (ohne Reisende aus der sowjetischen Besatzungszone, Ber-
lln und d .. Saarland). Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte orfolgt die Zuordnung nicht immer nach deo Wohnsitz land, sondern auch nach der Staatsangehö-
rigkeit. 

• • 
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• • 1: Die Freodenme ldungen und Fremdenübernachtungen im Bundesgebiet Im Allgust 1958 nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und Bundes ländorn 

Be- Freodonmeldungen 1)_ Fremdenübernachtungen 2) Zu- (•) odor Abnahm! (.) 
richts- darunter: darunter: Anteil der im Durchschnitt ~r 

Fremdenverkehrsgemeindegruppe insgesamt Auslands- insgesamt Aus J.nds- Auslands- aller der Auslands- August 1957 4) 
land orte gäste 3) qäste 3) gäste Fremden qäste ZU So.4 zu So,6 

Anzah 1 1 000 vH 1000 vH Ta • vH 
1 2 3 4 5 6 - 7 8 9 10 11 12 

Großstädle 49 1 050,3 424,8 1 882,1 '9,5 697,1 38,2 37,0 1,8 1,6 - 1,4 • 1,3 
B•de- und hoilklim•tische Kurorte 

( ohno Seebäder) 168 495,1 80,8 5 435,2 27,4 294,2 16,1 5,4 11,0 3,6 • 4,0 - 10,7 
d•runter: 

heilk limitische Kurorte 19 117,4 16,4 1 206,3 . 84,5 . 7,0 10,3 5,2 • 4,5 - 7,3 
Kneippkurtll'te 20 65,2 5) 12,2 5) 584,5 5) . 38,0 5) • 6,5 5) 9,0 5) 3,1 5) • 2,4 - 8,0 

Luftkurorte 317 518,7 65,2 4 251,3 21,3 226,9 12,4 5,3 8,2 3~5 - 1,2 - 8,6 
Seebäder 58 218,5 7,9 2 853,9 14,4 52,8 2,9 1,9 13,1 6, 7 • 3,9 + 1,2 
Sonstige Fremdenverhhrsgemeinden 1 807 1 533,5 327,8 5 445,0 27,4 553,3 30,4 10,2 3,6 .. 1, 7 . 0,3 . 1,4 

Zusammen 2 399 3 816,1 906,5 . 19 867,5 100 1 824,3 100 9,2 5,2 2,0 • 1,1 - 2,9 

davon: 
Schleswig-Holsteln 165 251,1 33,4 2 278,7 11,5 84,2 4,6 3, 7 9,1 . 2,5 + 3,2 - 2,4 
Hamburg . 1 141,2 66,4 275,8 1,4 125,0 6,9 45,3 2,0 1,9 • 2,6 + 3,9 
Niedersachsen 363 415,1 50,1 2 468,7 12'4 97,3 5,3 3,9 5,9 1,9 .t 2,0 . . 1,1 • 
Bremen 2 38,0 10,5 66,8 0,3 17,0 0,9 25,5 1,8 1,6 - 0,8 + 5,0 
Nordrhein-Westfalen 390 510,0 143,4 1 925,1 9, 7 244,8 13,4 12,7 3,8 1, 7 + 4,1 + 1,9 
Hossen 231 381,2 100,5 1 677,6 8,4 194,3 10,6 11,6 4,~ 1,8 • 5,5 - 1,0 
Rhein land.Pfa lz 188 291,3 105,3 1 165,7 5,9 201,4 11,0. 17,3 4,0 1,9 • 1,2 . 1, 7 
Badon-Württomberg 395 720,5 212,5 3 393,5 17,1 4(JZ,4 22,1 11,9 4,7 1,9 + 0,5 - 8,4 
Bayern 664 1 067,8 176,3 6 614,7 33,3 458,0 25,2 6,9 6,2 2,6 - 1,5 - 3,9 

Außerdem: 

Sairland 48 10,1 4,1 32,1 • 6,3 . 19,5 3,2 1,5 . • ! 

Btrlin (West) 1 34,8 10,5 104,9 • 35,1 • 33,5 3,0 3,4 . 5,5 - 14,2 I 

' 

1) Im Btrichtsmonot neu angekon~Mno Fremde.· 2) Gezählt sind nur die in den Boilerbergungsstätten olnschl. Privatquartier.- ober nicht ln Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstlgenMaqsonunter- · 
künfton ~ gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, elnschl. der Übernachtungen der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden,· 3) Personen mit ständigem Wohnsitz Im Ausland (ohne Reisend• aus dor 
sowjetischen Besatzungszone, Berlln und dem Saarland). Bei den Angohörigon dor im Bundesgebiet statloniorten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht Immer nach dem Wohnsitz land, 
sondern auch nach der Staatsangehörigkeit.- 4) Oie Vergleiche beziehen sich nur auf die Borlchtsorto, dlo im August 1957 gemoldot haben.- 5) Ohne Überlingen, 



00 

2: Dfo Fromdonübornachtungon1) fn don Bandosländern im August 1958 nach Freildonvorkohrsgomoindogruppon 

Großstädte Bado- und hoilklfoatfsche Kurorte 2 Luftkurorte Seebäder Sonstige Fromdonvorkeh~~gomofnden 

L a n d Be- Frondonübornachtuncen Be- Fremdenübernachtungen Be-. Fremdenübernachtunaen Be- Fremdenübernachtunge~ Be- Frendonübernachtunoen 

rfchts- darunter: richts- darunter: richts. darunter: richts- darunter: richts- darunter: 
insgesamt Auslands- insgesamt Auslands- Insgesamt Auslands- insgesamt Auslands- insgesamt Auslands-orte [Qäs\e 3) orte , Qäste 3) orte qäste 3) orte 

1 Qäste 3) orte gäste 3) 
. 

Schleswig-Holstefn 2 43 119 11 374 4 83 IE4 3 lli8 65 156 371 3 581 41 1 914 925 46 665 53 81 261 19 468 

Hamburg 1 275 Blli 125 032 - - - - - - - - - - - -
Niedersachsen 4 95 291 19 46B 29 617 009 16 317 40 365 217 9 249 17 938 929 6 173 273 452 242 46046 

Bromon 2 66 807 17 004 - . - - - . . - - ; - -
Nordrholn-Westfalen 22 389 344 124 822 23 681 942 27700 23 172 627 10 412 - - - 322 682 152 81 841 

Hessen 5 269 909 100 011 20 754 518 24 355 24 147 326 5 238 - - - 182 51EB29 56 658 

Rhein land-Pfalz 2 25773 12 273 17 3BB 071 30 859 16 145 752 16 774 - - . 153 606 007 141 497 

Baden-Württooborg 5 285 319 112 469 45 1 232 030 101 090 110 1 219 079 80 322 - - - 235 657 047 100 554 

Bayern 6 430 748 166 634 30 1678 600 90 818 39 2 044 886 101 343 - - - 589 2 460 422 99 219 

Zusammon 49 1 882 116 697 087 168 5 435 232 294 207 317 4 251 258 226 919 58 2 853 854 52 838 1 807 5 445 040 553 283 
.. - L --

1) Gezählt sind nur die in den Beherbergungsstätten einschl. Priv•tquartiere ·aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünften. gegen Entgelt übernachtenden Reisenden 
einschl, der Ubern•chtungen der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden,- 2) Ohne Seebäder.- 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im.Ausland (ohne Reisende aus der Sowietischen Besatzungszone, Bor-
lin und dem Saarland), Bei donAngehörigen der fm Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nfcht i-r nach dem Wohnsitz land, sondern 'auch nach der Sta.tsangehö-
rigkoft, 

• • 
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Belgien und 
L a n d Luxembura 

Anzah 1 vH 

Schleswlg-Holstein 1 197 0,6 
Hamburg 2 319 1,2 
Niedersachsen 3 690 2,0 
Bremen 524 0,3 
Nordrhein-Westfalen 29 940 15,7 
Hessen 18 493 9,7 
Rhein lind-Pfa lz 34 586 18,1 
B•den-Württemberg 49 500 25,9 
Bayern 50 508 26,5 

Zusiimlll'len 190 757 100 

L a n d Insgesamt 

Anzah 1 

Schlesw!g-Holstein 84156 
Hamburg 125 032 
Niedersochsen 97 253 . 
Bremen 17004 
Nordrhein-Westf•len 244 775 
Hessen 194 262 
Rhoinland-Pfalz 201 403 
Baden.Württemberg 402 435 
Bayern 458 014 

. 

Zusammen 1 824 334 

3: Die Übernachtungein AIJSlandsgästen1) in den Bundesländern im August 1958 natlrkunftsländern 

a) Anteile der Bundesländer 

': Grcßbri tanni en Italien Ni oder lande Österreich Schweden Frankreich und Nordirland 
Anzah 1 vH Anzoh 1 vH Anzah 1 vH Anzohl vH Anzah 1 •;H Anzah I vH 
2 871 1,6 5 56? 2 6 ' 1 581 1,8 2 965 0,9 2 099 3~2 30 208 30,0 
3 843 2,2 7 288 3,4 5 623 6,'3 5 151 1,9 2 399' 3, 7 22 791 22,5 
3708 2,1 8677 \C 3 020 3,4 22 458 6,8 1 670 2,6 9 823 9,8 
1 119 0,6 2 389 1,1 512 Jl5 1 397 0,4 286 0,4 1 199 1,2 

12 634 7,2 35 485 16!5 11 345 12,5 69 052 20,8 5 004 7,8 5 636 5,6 
12 OC6 6,9 18 237 8,5 10 186 11,4 30 743 912 3 885 5,0 1 012 7,0 
15 833 9,1 32 309 15,0 3417 3,8 75 303 23,G 2 449 3,8 3 564 3j5 
72 529 41,6 48 043 22,3 18 725 20,9 75 (),j1 22,5 10 180 15,8 7 400 7,3 
49 733 28, 7 57 167 26,5 35 255 39,3 47 740 14,4 36 672 56,7 13 110 13,0 

. 
174 275 100 215 162 100 89 554 100 331 871 100 64 645 - 100 100 743 100 

-- '---

b) Anteile der Herkunfts lärider 

Belgien und Frankreich Großbrit.nnien · lt.lien Niederlande Österr.ich Schweden Luxemburg und Nordirl•nd 
vH 

1 ~ 4 3,4 6,6 1,9 3,5 2,5 35,9 
1, 9 3,1 5,8 4,5 4,9 1,9 18,2 
3,8 3,B 8,9 3,1 23,1 1; 7 . 10,1 
3,1 6,6 14,0 3,0 8,2 1, 7 7,1 

12,2 5,2 14,5 4,6 28,2 2,1 2,3 
9,5 &,2 9,4 ,5,3 15,8 2,0 3,6 

Schweiz 

Anzoh 1 vH 

5 617 5,4 
. 4 748 4,5 

4 100 4,0 
429 e,'+ 

6 854 G, 7 
10 752 :8.,5 
4 231 ;_ -1 

' 32 936 32,0 
33 222 32,3 

102 895 100 
----- ----

Schwel z 

6, 7 
3,8 
4,2 
2,5 
2,8 
5,5 

17,2 7,9 16,0 1, 7 37,9 1,2 1,8 . 2,1 
12,3 18,0 11,9 4, 7 . 18,6 2,5 1,8 8,2 
11,0 10,9 12,5 7, 7 10,4 8,0 2,9 7,2 

10,5 9,6 11,8 4,9 18 •. 2 3,'5 . 5,5 5,6 .•. 

Vereinigte Staa- Übriges 
ten von Amerika Aus land 

Anzah 1 vH Anzah 1 vH 

6330 28 • 25 720 7,9 
13 s-:g 6,0 56 351 17,2 
7 559 3,3 32 548 9,9 
5 553 2,5 3 580 1,1 

26 043 11,5 42 772 13,0 
38 922 17,2 44 020 13,4 
13 586 6,0 15 125 4,6 
48 519 21,4 39 552 12,1 
66 464 29,3 68 143 20,8 

226 505 100 327 811 100 
--------- -- ··- - -·· -

Vereinigte Staa- Übriges 
ten von Amerika Aus land 

. 

7,5 30,6 
10,8 45,1 
7,8 33,5 

32,7 21,1 
10,6 17,5 
20,0 22,7 
6,7 7,5 

12,1 9,9 
14,5 14,9 

12,4 18,0 

· 1) Personen, mit ständigem Woh!>lltz im Ausland (ohne Reisende aus der sowjetischen Besatzungszo111, Berlin und dem Saarland). 8~i den Angehör.igen der Im Bundesgebiet sb,tlonlerten ausländischen Streltkräf· 
to erfolgt die Zuordnung nicht immer nach dem Wohnsitz land, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit. 

-~--~--~------- --- ····--. --....,--- ,_ ,-77,--- -----·----~--~---~.."---
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4: Oie Frei!demneldungen und Fremdenübernachttmg~n I• August 1958 s~le Freodenübernachtungtn 
in den Mon•t.n April bis August 1~ llieh dem stätidigen Wohnsitz der Freiiden 

Ourcfl.. Zu- oder Abnah .. FreodenübenliChtunoen 31 
Ständiger Wohnsitz der Fremden 1) Fremdenoel- Fremdenüber- schnittliehe der Freodenüber- April bis Zu- oder Abnahme 

dungen 2) n•chtungen 3) Aufenthalts- n•chtungen gegen- gegenüber April -(Nicht Staatsangehörigkeit) dauer über Aua, 1957 4) August 1958 - bis Aua. 1957 4) 
Anzahl Taae vH Anzahl vH 

I, Deutsch land 5) 2 907 923 18 038 720 6,2 + 1,5 60 256 469 + 4,5 

II. Aus land ga; 512 1 824 334 2,0 - 2,9 6 120 782 + 4,3 
davon: 
Belgien und Luxemburg 94163 190 757 2,0 - 20,8 507 221 - 16,6 
Oäneark 64 647 101 445 - 1,6 - 1,9 426 365 + 1,7 
Finnland 6 039 10 609 1,8 + 11,9 51151 - 1,9 
Frankreich 77 392 174 275 2,3 . 22,5 440 797 - 17,0 
Griechen land 5 674 15 237 2, 7 + 1,1 57 B44 + 15,8 
Großbritannien und Nordfrl•nd 98 4_59 215 162 2,2 + 3,9 642 730 + 10,9 
Irland 808 1 517 1,9 . 1,2,4 6 374 .. - 2B,4 
lsland 1 031 1 989 1,9 + 10,2 6 781 + 5, 7 
Italien 50 130 89 664 1,8 + 21,2 239 730 + 11,3 
Niederlande 175 177 331 871 1,9 - 5,2 981648 + 1,9 
Norwegen 11 165 18 325 1,6 . 1, 7 86 575 + 9,0 
ÖSterreich 34 651 64 645 1,9 + 12,7 245 026 + 13,6 
Polen 2 157 3899 1,8 • 44,0 14 594 • 25,1 
Portugal 2 355 4 567 1,9 + 36,2 15 890 + . 29,2 
Schweden 49 879 100 743 2,0 - 11,9 450 249 - 3,8 
Schweiz 47 497 102 895 2,2 - 6,9 406 367 - - 0,9 
Sowjet-Union 490 1 357 2,a - 0,2 10 324 + 97,2 
Spanion 12 411 24 827 2,0 • 40,1, 79 002 • 39,1 
Tschecheslowakei 778 1 875 2,4 - 10,3 8 136 - 3,3 
Türkei 3 080 9 813 3,2 + 11,8 40 291 . + 10;8 
Übriges Europa 6 035 13 569 2,2 - 16,7 59 228 - 12,0 
Afrika 5302 15 756 3,0 • 8,5 61 915 + 20,7 
Asion 10 663 34 266 3,2 • 19,6 127 558 + 20,4 
Austr;olien 2 501' 5 116 2,0 + 12,5 21 007 + 18,3 
Kanada 6 266 12 417 2,0 + 11,7 50 138 + 16,6 
Süd- und Hittelamerika 17 116 43 699 2,6 + 14,4 167 952 + 26,5 
Vereinigte Staaten von Amerika 117 181 22651E 1,9 + 11,4 . 886 346 + 22,4 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 3 465 7 534 2,2 - 8,6 29 543 - 6,0 

II I, Ohne Angabe des Wohnsitzes 1 706 4446 2,6 ' 1, 7 16 933 . 16,7 

Zus•omen (Summe I bis III) 3 816 141 19 867 500 5,2 • 1,1 66 394 184 + 4,4 
darunter in Priv.tquartieren 561 557 5 953 198 10,6 - 2,9 15 482 610 + 2,2 

Außerdn: 
A. ln Jugendhlrbergen 712 366 6) 1 591 213 2,2 6) - 7,2 5 045 376 + 1,3 

darunter Ausländer 79 857 6) 131 272 1,6 6) • 12,7 378 750 + 13,1 
B. fn Kinderhei .. n 46723 1 386 415 29,7 - 1,9 5 108 453 . 0,4 

darunter Ausländer 188 3746 19,9 - 15,9 11 599 - 48,8 

i) Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht immer nach dem Wohn-
sitz land, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit.- 2) Im Berichtszeitraum neu angekoomene Fremde.- 3) Gezählt sind nur dfe in 
den Seherbergungsstätten efnschl. Privatquartiere- aber nicht in Jugondherbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünften 
(s, 'Au8erdem'- Position) • gegen Entgelt übernachtenden Reisonden, einschl. aer Übernachtungen dor aus doo Vormonat noch anwesenden 
Fremden.- 4) Die Vergleiche beziehen sich nur •uf die Berichtsorte, die io gleichen Zeitraum des Vorjahres ge .. ldet haben.- 5) Ein-
schlie8lich Saarland,- 6) Ohne Rheinland-Pfalz. 

- 10-
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S::Die Fremdenmeldungen und Freo>:lenübernaehtungen im August 1958 und 1957 
nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und ausgewählten Berichtsarten . 

Gemef ndegruppe Freo>:lenme ldunnen 11 Fremdenübernachtunqen 2) 
ins esamt darunter Auslandsoäste 3) insoesamt darunter Auslandsoäste 3) 

Berichtsort AUDust 1958 AUllUst 1957 Auoust 1958 Auoust 1957 Auaust 1958 August 1957 ·August 1958 August 1957 

2 3004) Freo>:lenveM<ehrs-
gemeirnlen 5) 3 816 141 3 865 916r OC6 512 928 665r 19 867 500 19.776 931r 1 824 334 1 890 555r 

49 Großstädte 1 050 318 . 1 091 053r 424 m 427 605r 1 882 116 1 909 615r 697 087 687 888r 
darunter: 
Augsburg 20807 21 372 8530 9 271 31170 31 567 10 174 11 069 
Sielefeld 8 552 9177 1 023 1 373 16 131 17 536 1442 1942 
Sonn 15 158 14 668 8 476 8383 32409 23 836 12 726 12.810 
Breunschweig 8481 8 374 1 210 1184 16 370 15 828 1 887 . 

1890 
Bremen 29 145 31 225 9 118 9 113 49 748 51 595 14 056 131l84 
Bremerilaven 8 859 8280 1 428 1488 17 059 15 750 2948 3 111 
Darmstadt '·. . 12 341 12 552 5379 4 7B4 19 654 18 937 7619 6713 
Dortmund 9161 94fll 1434 1465 16 837 18 097 2 261 2533 
Oüsse ldorf 45 196 49 039 16 997 18 759 83 898 89564 29 368 . 30 067 
Duisburg 7900 8 200 1 960 2 035 . 18 675 19 225 3809 4811 
Essen 11 537 1'1 123 1 351 1265 22 640 22093 . 2799 2 993 

-• Frankfurt am Main . 86464 84197 39 238 36 737 . 152 571 150 924 69 139 65986 • Freiburg/Br. 25 471 26 104 12 425 13 541 46 058 47 553 18 507 21209 
Hagen i .11. . 4 581 4 599 516 467 8 058 8370 

125: .·. 
698 

Harnburg 141184 144 759 66430 65 219 I 275 806 268 906 120 300 
Hannover 3tOOJ 38765 10 476 9495 fJJ 535 fJJ248 15 033 12 638 
Haidelberg 45 561 50 431 28 785 32 952 70 164 75 040 39 331 !2920 
Kerlsruhe 23 323 25 242 9 570 10 031 35 847 37 234 11 901 12 771 . 
Kassel 6) 18 014 16 457 3 675 31i09 

. 
24 56,1 22 524 4 892 4082 

Kiel 9 879 9 879 2 285 2436 21 756 .21 998 4584 4ID 
Köln 74 710 79 954 43 597 42091i 115 177 117895 fll526 55 799 
Lübeck 12 852 13 335 5 414 5227 . 21363 27155 6790 6 961 
Mainz 12 713 15 248 7 831 6 429 19 lt85 20198 10 966 7570 
Mannheim 17 551 25 293 6 896 8852 27456 34 015 9 638 11132 
München 165 589 167 350 68 449 69 510 :JOB 007 309953 131 434 132 901 
Miilster i. Westf. 8 912 8 836 1 353 1621 14 555 14 837 1 619 2166 
Nürnberg 30460 29 819 10 410 10 050 48144 46 474 15 790 15 004 
Oldenburg 6 087 7430 707 908 8372 10 022 879 1071 
OsnabrUck 6731 6 889 1 485 1 361 10 014 10 842 1 667 1578 
Regensburg 11 980 12 303 2157 1803 16 587 17 033 2 632 2121 

• SM!gart 52 682 56385 22196 23 176 105794 108 074 33 092 33157 
Wiesbaden 7) 26 696 29 314 12 663 12 602 67 413 71 511 25 463 24157 
Würzburg 16 093 15 657 3505 3090 21 384 23 539 4337 3 998 
llupperta 1 6 087 6 163 1 296 1 420 11 291 11 987 2 358 2449 

1694)'Bade- und 'heilklimati$che . 

Kurorte (ohne 
Seebäder) 5) 495 088 502706r 80 846 88 901r 5 435 232 5 315 167r 294207 334 367r 

darunter:: 
Aachen,. Bad 18 694 13 412 9057 7001 38 191 31 098 10 722 B!I<U 
Abbach, Bad 685 694 6 4 16 112 .15 461 13 4 
Alb ling, Bad 1 592 1291 187 147 25 345 21 697 430 369 
Baden.ßaden 26 004 3D 495 14 707 17400 110 605 111178 37 913 42 3!D 
Badenweil er 6 298 5 726 674 550 95 275 87167 6 545 7004 
8ergzabern 9) . 1 304 1 424 54 185 18 348 15 857 . 688 . . 741 
8erleburg 9) 1 313 1021 . - 20 326 13 818 - .· 
Borneck i.F., Bad 9) 3 030 2 918 123 149 31 922 34 925 565 859 
Bartri eh, Bad 1 815 1 846 61 116 37 484 38 940 401 980 
Bock let, Bad 856 804 3 11 20 372 20 933 6 385 
Boppard 9) . 9 542 9 489 4 341 4 818 40 050 40 652 11 Cll3 13 628 
Bremstedt, Bad 2 512 2 274 672 620 32 302 27167 737 730 
Breun Jage 8) 8 011 8 943 154 356 88 811 9H12 719 2 153 
Brückenau 4245 3448 776 548 34 337 31168 1 061 853 
Bühlerhöhe 8) 2 233 1942 724 664 15 542 15 630 3233 4.294-
Buchau 752 632 9 2 12 068 I 1.1 008 55 28 

Anmerkungen s1ehe Se1te 16 

I 

. 

I 
I 

-
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noch 5: Die Frelldenme ldungen qnd Fremdenübernachhlngen Im August 1958 und 1957 
nach Freoxlenverkehrsgemei ndegruppen und ausgewählten Berichtsorten 

Gemeindegruppe fremdenme ldunaen 1) fremdenübernachtuncen 2) 
ins~esamt darunter AuslandSGäste 31 insgesamt darunter Aus landsqäste 3) Berichtsort Auaust 1958 AuQust 1957 Auaust 1958 Auoust 1957 AuQust 1958 ÄUQUSt 1957 AuClllst 1958 AUQUSt 1957 

noch Badeorte 

DM blirg, Bad 2 892 2771 17 15 61164 54146 17 37 
Oürkhefm, Bad 3354 3 194 556 559 23 269 19 132 . 1283 1484 
Oürrheim, Bad 2146 2239 170 221 42892 41 795 . 1 243 1 B73 
Eilsen, Bad 656 535 17 14 12 511 13 064 71 159 

· Ems, Bad 4743 4 527 1 759 1 394 54 OB1 I 54 963 3 748 4 027 
Freudenstadt 8) 17 031 16 000 5 225 5 241 123 162 119 066 17 620 1T302 

I 

Füssen 9) 9 493 9559 1455 1870 65 820 65 897 3075 4146 
Garmisch.Psrtenkirchen 8) 37 529 ltO. ;z1 6954 6226 233 384 23B 917 34209 38569 

I Godesberg, Bad 7585 7 163 2730 3026 15 624 17 500 5 331 1265 
I GM esbach, Bad 7BB 786 87 50 11 296 11 242 297 345 

Grund, Bad 3166 3 030 2B6 90 42 523 1,0438 1 192 452 

I 

Hahnenklee-.&ckswiese 8) 4 347 p 4 312 136p 183 47 539p 48838 771p 1m 
Harzburg, Bad 6342 7135 1259 1 813 49 331 53 319 5 669 7 796 
He!lbrunn, Bad 924 835 8 2 22 121 19 203 53 44 

I Herrenalb 8) 7 869 6 665 647 716 63156 52 358 2664 2·923 I 

Hersfe ld, Bad 6250 6 634 732 an 26 438 26 905 !106 915 

I 

Hindelang-Bad Oberdorf 9381 9 131 2JJ 175 100576 109 542 1 516 1163 
Höchenschwand B) 684 690 38 65 23 116 20 679 620 294 • 
Hönningen, Bad 1457 1352 22 76 11 005 9 861 37 205 

' Homburg v. d. H., Bad 6 471 7 169 1705 2 016 34 462 3Hll 3 100 5 113 
Honnef, Bad 3 261 4181 1 748 2ll3 21381 26 979 8 419 13191 

I 
lburg 8) 1149p !106 90p 67 12 302p 9 003 2D4P 148 
Karlshafen 2506 2 258 81 .89 17 222 17 034 110 100 
Kassel-Wflhelmshöhe 9) 2175 1840 310 288 12 714 . 12 622 729 489 
Kissingen, Bad 7 717. 8 174 553 706 '122 7B7 115 875 5243 7968 
König, Bad 1 333 1 096 32 22 27390 21 954 145 24 
Königsfeld i. SeiN. 8) 1 412 1 065 63 39 23 710 21 034 572 357 
Königstein i.Ts. 8) 2356 2 608 184 205 23 655 32 888 1 243 1 115 
Kohlgrub, Bad 1508 1348 17 9 33 569 30 230 300 270 
Kreuznach, Bad 4 714 5995 722 753 42348 44182 2308 1 815 
Krozi!WJen, Bad 2087 2209 472 689 ll891 28046 3 467 4526 
lauterberg, Bad 9) 2 539 2 420 148 00 34119 32 219 136 205 
Lenzkirch 8) 2 457 2 216 242 234 28 Wt 27 165 1 289 1192 
liebOnz.ell, Bad 2 615 2 655 237 141 37 068 38 508 1862 .1 610 
liesborn 539 507 ~ . 14 459 12 855 . • 
lippspringe 1 760 2 152 . 20 68 312 66 279 . 68 • Lüneburg 6 459 & 319 1 012 908 14 051 13 697 1171 1220 

. Malente 9) 3 841 3 951 216 2ll 43 271 44 393 1 135 876 
~.j nberg, Bad 3372 2984 13 5 78 921 75 026 252 62 
llergentbeim, Bad 5497 5399 363 422 103 104 96 134 3581 3636 
Münster a. St., Bad 1 139 1191 25 65 23 401 20 133 451 360 
Münstereffel 9) 1 362 1 022 159 139 17 067 14 939 676 388 
Nauhei m, Bad 6 339 6 085 1178 1 106 111 069 106 2lt0 11 861 13 351 
Nenndorf, Bad 1 994 3 374 24 46 47 289 44 659 133 238 
Nauenehr, Gad 6 154 7 052 911 961, 75 793 72477 5201 45~ 
Neustadt a. d. S., Bad 2 251 2 003 64 63 15 254 11 960 74 117 
Neustadt/Baden 9) 6 813 6 532 1890 1 828 41 088 40 855 5 526 5 315 
Niederbrei sl g 3 074 2862 611 798 17 342 15 128 11,02 1882 
Oberstdorf B) 18 467 18 957 1 233 1474 242 638 237 451 17 851 17 266 
Oeynhausen, Bad 5253 5 118 120 435 95 322 86 142 771 2 B?ß 
Orb, Bad 5 456 4 913 45 52 128 232 111 983 494 438 
Petersta 1, Bad Ul1 1 565 84 144 26 312 25 613 625 1232 
l'ynnont, Bad 6848 6685 440 642 91 816 91105 3 132 2327 
Ridolfzall 9 j 3056 4 747 IJ7 747 19 600 21 958 1 017 1471 . 
Rappe11au, Bad 556 675 2 10 15 781 16 225 2 30 
Rehburg, Bad 8) 367 346 1 4 13 206 14117 2 20 
Re!chenhall, Bad 15 814 I 15 718 1 633 1 514 206 753 194 961 9506 9 817 

Anmerkungen siehe Seite 16 • 12 • 
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noch 5: Die Frondenmeldungen und Fren'denübernachtungen Im Augilst 1958 und 1957 
nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und ausgewählten Beri chisorten 

Guoindegruppe F -1) 21 

I Auoust~<t 1957 
·Au: : 31 ins1esamt · . · ·,; 

Berichtsort Auousft<i'iB l\,.;;.;;;t1'15I [Auqusf 1958 Auoust 1957 I Auoust 1958 
. noch Badeorte 

Rippoldsau, Bad 1 158 1168 . 54 81 16 994 16 142 295 
. Rothanfe lde, Bad 2 lli1 2664 84 B6 32 366 33 443 399 
Sachsa, Bad 8) . 3616 3 836 70 43 55 678 52 254 107 
Sa lzhausen, Bad 954 824 31 • 22 216 1Hl9 !00 
Sq lzsch lirf, Bad 1763 1730 12 7 38 992 38 177 102 . 
Salzuflen, Bad 10 33) 7 551 131 112 183 997 158 300 . 510 
St. Blasion 8) 1700 1548 147 121 40 557 . 38 022 1236 
Sassendorf, Bad 382 412 - .. 12 537 12 352 -
Schlangenbad 1 850 1 653 147 162 24 393 22 646 594 
Schämberg (Neuenbürg) 8 393 411 1 .2 61 685 64 047 85 
Schwa lbach, Bad 1 2 114 2086 139 447 40 041 35 261 537 
Sdhwarzenberg-Schänmünzach 9) 2 427 2 424 96 .184 34 094 34 808 795 
Soden i,Ts., Bad 1 683 2 154 160 178 29853 28 114 699 
Soden-Allendorf, Bad 1 845 1 654 32. 24 34 549 34 020 00 
Stehen, Bad 1 139 1183 14 16 25142 24840 64 
Teinach, Bad llJS 1192 46 20 22 226 21 6B7 323 
Todtmoos B) 1 907 1 628 133 189 42 017 36 248 985 
Tölz, Bad 3 536 3 382 256 16B 64 963 66 889 1 765 
Überlingen 9) • 9 927 . 1 178 . B4 584 . 
Villingen i. Schw. g). 5 525 4 354 1 168 1 622 14 529 . 12 716 1580 
Waldsee 2048 1 546 162 98 24 985 21 847 348 
Wiessee, Bad 8184 8 122 352 438 158659 153 328 6531 
Wildbad i. Schw. 5~ 5 113 501 421 82 194 80 901 3976 
Wildungen, Bad 5 lll4 5 931 205 247 98 900 94 701 2 175 
Willlngen 8) 3 109 2 783 . 19 40 46153 . 40 579 166 

. Winterberg 8) 2 005 2 592 352 401 21 847 19 049 971 
Wörisbofen, ~ad 9) 6 819 7 013 371 . 341 148 371 144 177 7263 
Wurzach, Bad 607 699 6 12 15 566 16 235 131 

3154) Luftkurorte 5) 518 749 527 97Gr 65 153 72 132r 4 251 258 4 347 210r 226 919 
darunter: 
A lpi rsbach 1 384 728 207 210 13 303 12 643 281 
Altenau 4950 4 914 196 258 48 735 46lrBG 511 
Baiarsbronn 8 949 8 253 670 720 82 260 77 875 3 131 
Bayrischzell 3122 5 042 126 126 51 036 56 535 1088 
Berohtesgadener Land 56 907 57 657 5 331 5295 505 131 507 030 23 402 
Bon.odorf 1 656 1 866 272 418 12 894 14 190 531 
Clausthal-Zellerfeld 3308 3 386 143 317 31 558 35605 516 
Oobel 1 426 1 162 122 85 15 419 14 775 741 
Enzklästerle 1652 1206 17 4 24 018 14199 59 . 
Eutin 3 115 3603 357 568 14 049 14 021 553 
Fe ldberg/Schw. . 3 553 ' 1 587 • 14 458 . . 
Fischen 4063 5 152 48 46 65 274 60800 358 
Farbach 3 071 • 608 • 23 576 • 1 968 
Freienohl 848 1044 - 12 15 119 17 616 ~ 

Gaillngen 424 580 . 12 9 257 8983 . 
Gengenbach 1 359 1451 40 120 14 674 12 313 71 
Gamsbach 2 193 2 476 658 591 11 214 15 815 1 362 ' 
Gersfeld 802 751 33 7 10 191 9 627 120 . 
Grainau 5706 5 742 197 . 247 86737 89 398 1 077 
Großholzleute 566 436 79 92 9 192 10 588 142 
Hlddesen 1 252 1 317 85 88 14 434 13 784 205 
Hi n!er·zarten 4 792 4 651 516 632 57 235 54 959 2 876 
Hirsau 784 796 26 . 23 10 936 10 889 147 
Hohegeiß 1 523 1 890 50 19. 20 670 25 021 366 
Holzhausen-Externsteine 1 022 983 193 166 12 306 11 092 1 181 ' 
lmmenstaad 1080 770 166 72 6 301 . 6 163 357 

Anmerkungen siehe Seite 16 • 13-
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Auqust 195I 

.· 

572 
364 
1~ 

.. 
.. 
179 
584 
908 . 
449 
313 
950 

1556 
837 
75 

186 
391 

1254 
2 155 
4762 
2 111 

607. 
G 973 
4 661 
2 180 

207 
1683 
5 864. 

220 
254 &OOr 

545 
1 018 
3236 

988 
23 143 

749 
1 919 

475 
8 

746 
4 241 

344 
• 
260 
145 
481 

1273 
15 

2 414 
466 
113 

4580 
189 
1lj6 
814 
494 
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noch 5: Oie Frenrlenmeldungen und Freudenübernachtungen im August 1958 und 1957 
nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und ausgewählten Berichtsorten 

eldlnoen 1) 
Ge .. i ndegruj!pe i ·Aill ; o1 . 

Berichtsort I Auoust 1958 Auoust]ii Auoust 1958 ~ ~ 1958 I Auoust 1957 

noch Luftkurorte 

18ny 1~ 1 545 173 225 9 875 12 502 
Klosterreichenbach 1551 1 352 39 55 20622 18 720 
Koche] 4 513 4 904 388 778 36554 39 806 
Konstanz . 28 S18 30 389 5660 7 IJ87 103 044 121 088 
Krassbronn/Bodensee 3584 3 522 157 248 31134 30221 
Kranberg I. Ts. 1 330 1 216 494 388 9628 8900 
lengenargen 4 774 4570 279 319 57 331 lt6 312 
lautenthel 1 761 1 858 32 27 20 825 22 416 
Lauterbach 473 833 9 5 13490 11 835 
L f ndau/Bodensee 24 775 24 407 5244 6 516 90 832 95 706 
Li ndenfe ls/Odw. 1483 1 501 53 97 15 733 13 957 
Manderschaf d 137Z 1 227 255 261 11 8lll 12 263 
Marzell 155 6G 11 - 15 561 15 203 

,. Meersburg 7 fli4 7. 708 1 625 1542 44058 42 072 
Melsungen 1 219 1127 149 182 7927 1 083 
Menzenschvarrl 1 074 1 038 6 2 18 659 17 988 
Mittelberg 1286 1 641 24 201 22 536 25 638 
Mittenwald 17 105 17 445 1 840 1 974 165 969 178 672 
Mölln 2300 2 526 108 182 12786 13 330 
MUrnau 4 195 3 251 271 194 30 752 25 050 
"· <.,,.,...; 4 365 4 245 937 937 25 895 25 621 
Neuhaus/So lling 815 917 - 15 10 161 11 845 
Nord~ 194 ' 201 9 3 15 677 15 616 
Oberemmergau 8 649 9 233 3 895 3 435 56211 64147 
Oberalldorf 2400 2 582 130 156 . 32 074 35 014 
Oberkirchen m. Nordena~ . 1606 1499 m 229 26 222 24169 
Oberstaufen 2 303 2580 104 107 28 698 31 6!Xl 
Pfronten 6 818 7 187 68 34 97 685 102 214 
Plön 2583 2 892 137 215 11 060 12 399 
Pön!tzer See 1 915 1379 23 36 22079 17 322 
Prien a. Chiernsee 6221 5770 899 1006 43269 43 620 

·ReH i. ~. 5642 8 810 250 335 [{)848 69 771 
Rengsdorf 2 149 1964 148 . 232 24450 23 609 
Rottach-Egern 7 574 9229 392 410 79 387 88 091 
Ruhpolding 12 577 . 11 697 621 829 144 174 145 921 
Saig 1 11t6 1165 42 88 16 889 15 675 
St; Andreasberg 4358 3 738 004 528 3651t6 39201 
st. lrargen 1417 1 519 92 115 17 420 • 18 692 
Scheidegg i, Allg. 2 132 2 112 37 11 24 843 22 168 
Schenkenze 11 1439 967 219 86 17 054 18 361 
Schioder . 1 667 1 284 5 - 24 622 19 532 

· Schlie!'See . 10 374 10 848 241 336 109 794 114 471 
Sch luchsee u. 3 612 2 949 478 493 33 111 28 364 
Schällang 1 659 2 031 24 43 20 518 25 368 
Schönwald i. Schw. 1 391 1882 308 7J4 15 548 14 814 
Schonach i. Schw. 1 322 1 495 166 253 16 556 16 907 
Schwangau 6760 6 510 1 416 1 067 51 381 54 639 
Seesoo 3 364 3 236 329 351 12 960 12 165 
S!eber 1. 833 1 828 30 53 22 350 24 375 
Sonthofen 6303 6 595 142 162 15 964 16 241 
SteHen a, k. M. 192 153 - - 7740 7642 
Tegernsee 8577 7 533 689. 530 69 802 80 126 
Tiefenbach 1 383 1 470 23 8 18 974 20 849 
Titlsee 7 536 6 744 ' . 3121 2510 37 558 31102 
Todtnau 2 100 2054 250 300 17 441 17 906 
Triberg 5 314 5 016 2 878 2 a'l3 27 233 27 527 
Unteruh ldfngen 2. 072 1517 75 79 23 212 20953 

· Anmerkungen siehe Seite16 - 14-

2) 
3) 

Auoust 1958 Auoust 1957 

369 634 
326 554 

2 241 3 518 
11 739 15 303 

279 651 
1252 1073 
1 lt67 1876 

219 225 
78 35 

11 051 14~ 

194 354 
1 004 1 347 

164 1~ . 
5 033 8440 

176 182 
12 8 

354 802 
13 387 12 721 

277 473 
2 725 2379 
4 669 3116 
- 100 
106 7 

14 456 15 419 
1 122 1 402 
2562 1539 

471 616 
224 117 
242 575 
145 195 

2686 3 379 
1432 1503 

796 1411 
2658 2 341 
6157 8289 

478 551 
4 197 2 711 

499 934 
166 102 

1 011 610 
42 • 

2 421 2881 
2fli4 3043 

348 447 
1566 2 869 
1065 1670 
3 805 4138 

342 388 
147 225 
272 298 - -

3533 3627 
289 119 

9 785 7 338 
1 069 1360 
7440 H13 

301 336 
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; Gemeindegruppe 
Berichtsort 

noch Luftkurorte 

Naldkirch 
. Wertach 

Wieda 
Wildemann 

·noch 5: Die Frendenllllldungen und Fremdenübernachtungen Im August 1958 und 1957 
nach Fremdenverkellrsganelndegn.,Jpen und ausgewählten Berichtsorten 

I . llaunoen 1) . 

' 3) 
~·U9~ I Auaust 1957 Auaust 1958 Auaust 1957 I Auoust 1958 I AuotJst 1957 

3 0&7 2 664 109 1lt5 23 172 25 029 
1 129 I 1300 16 . 15 123 20 383 . 
1 791 1325 5 1 15 550 14 837 
4 144 3 022 15' 30 48 462 35 813 

Wildstein, Bad-Tr.-Trarb, 4307 5 148 680 908 19 280 22163 
Wirsberg 003 1001 9 2 14 266 . 17 887 
Wolfach 2 185 2 603 573 955 11 657 13 552. 

58 Seebäder 218 523 216 342 7 915 771J5 2 853 854 2 145 682 
darunter: 
8altrum 4 467 2 925 34 13 61 852 44144 
Barkum 9 872 9 384 45 43 146 900 125094 
Büsum 4 292 4 100 48 61 53 913 54 134 
Burg a. Fehmarn 3 1"6 2 994 22 8 31105 33 491 
Cuxhaven 19 094 23 748 399 397 143 525 183 774 . 
Dailme 4 149 4 315 41 33 74 088 82 332 
Eckernforde 2 784 3 082 171 227 33 416 41170 
Griimitz 11 262 9 267 172. 125 174 935 146 418 
Haffkrug 3 134 3 147 15 11 33 962 33189 
Heiligenhafen 4 131 5 639 733 502 51160 50 651 
He lgo land 3 785 3 188 96 94 18 744 14 928. 
Hörnum a. Sy 1t 2 312 3 131 . 23 . 9 21 671 40280 
Juist 8 958 B 439 55 107 134 093 131 161 
Kampen 3 484 300J 110 - 64 000 55 000 
Ke 11 enhusen H37 6946 22 . 31 . 88520 83 503 
Langeoog 5 012 4 395 43 11 00 998 69 402 
List 3727 3 73B 48 I 46 51 628 46468 
Nebel 2 009 2009 12 .6 3B 149 37 861 
Neudorf m. Howacht 3414 3 384 3 55 49 487 47 242 
Niendarf 4727 4 298 71 51 55 227 I 65 072 
Norddorf 2078 2356 .39 41 43271 38 013 
Norderney 12 818 9727 176 152 165 614 143601 
Ranfun 1 899 1 743 22 19 11 610 27 759 
St.Peter 5 982 5 299 26 82 90 556 92 071 
Scharbeutz 7706 7 675 76 63 100 409 . 97 069 
Spiekeroog 2 642 2 957 14 1B 40 286 45 373 
Timmendorfer Strand 10 521 9300 302 221 136534 130 352 
Travenünde 18 856 11 41B ·3 025 3 223 135 168 134 322 
öangerooge 5 354 5 433 21 38 B3 167 82.325 
Wenningstedt 4 061 4 667 48 74 77 123 63 694 
Westerland 13 81,7 15 527 764 1 039 183 172 188 529 
Wilhelmshaven 6 129 6 1B6 143 179 30 102 2B 79B 
Wyk auf Föhr 4 404 P32 67 64 B6 551 82 524 

1 8074)Sonstige Fremdenverkehrs-
gemeinden 5) 1 533 463 1 527 S39r 327 826 331 722r 5 445 040 5 459 2S7r. 
darunter: 
Ahrweiler 4298 4 775 B83 1 082 15 467 . 16 867 
Altötting 5 615 6 252 509 714 12 404 12 402 
Aßmannshausen 9 030 10 056 3 349 3894 14 68lt 15 746 
Bacharach 3 897 4 655 1709 2 176 12 651 . 16 279 
Bamberg 8683 7 514 1346 1 253 14 421 13 463 
Bayer, Eisenstein 2 224 2 244 25 224 22 5B9 23 88B 
Bayreuth 12 169 10 926 5183 2 813 16 106 10m 
Bornkaste 1-Kues 8 596 1 597 3671 2 871 25 41B 25400 
Bingen 9289 9 753 4 205 3744 21 095 24 477 
Bischofsgrün 1623 1 7B1 - . 24 735 27 550 
Bri lon 2 126 1673 501 198 16 39lf 14 295 

Anmerkungen siehe Seite 16 - 15 -
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Ao. •·• Aus 3) 
Auoust 1!iss Auoust 1957 

. 

. I 

436 422 
136 ~ 

120 . 1 
71 252 

1466 1 752 
106 30 

1 284 3 020 . 

52 838 52 199 . 
•. 

421 182 . 
315 359 
322 505 
501 117 

1152 1 272 
450 4ll 
735 1008 

1 177 . 991 
173 55 
917 895 
299 313 
283 122 
378 . lll7 

2500 -
299 305 
665 137 
525 588 
372 133 
122 194 
709 491 
637 523 

• 1 900 1159 . 

285 21/l 
147 499 

1'114 766. 
76 1B1 

2 512 1702 
21783 26073 

241 253 
827 1 036 

. 5 B7B 7106 
454 354 

1 070 892 

553 283 ·. 561 412r 

2 565 3242 
1 074 1110 ' 
6323 7126 
4 125 6107 
2 520 2 282 

1SB 1 249 
17 227 16 181 
5 814 4021 
7161 7 B9S 
. -

2483 2344 
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.. Geoo!i ll!legrwppe 
Berichtsort 

noch Sonstige Fremdenver-
kalngemeinden 
Gelle 
CDburg 
Farchllit 
Fichtalberg ·. 
Flansburg 
Fri9drlchshafan 
Fulda 
Garlingen, 
Göttingen 
Goslar 
Großenkneten 
Heilbronn 
Hildesheim 
Höfen a, d. Enz 
lnzell 
Je.steburg 
Kaiserslautem 
Kempten i. A llg. 
Kiefersfelden 
Koblenz 
Königswinter 
Krün 
Lenggries 
LoBburg · 
Ludwigsburg 
Marburg a. d. L. 
Marquartstein 
Münden 
Nasse lwang 
überau 
Oberkaufungen 
Offenburg 
Passau 
Pforzheim 
Reutlinqen 
Rothenburg o. d. T. 
Rüdesheim a. Rh. 
St. Goar 
Senlething 
Tri er 
Tübinqen 
Ulm 
UntE!NÖSsen 
Warsenstei nach 
lfasserburg a, B. 

noch 5: ßie Fremdenmeldungen und Freudeniibemachtungen Im August 19511 und 1957 
nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen urxf'ausgewähltiln Bärichtsor!en 

Fremdenmeldungen 1) fremdenübemachtunoen 21 
insGesamt darunter Aus IandSGäste 31 insoesamt darunter Auslandslliiste 31 

Aunust 1958 Auoust 1957 Auaust 1958 ÄjlglJst 1957 Auqust 1958 Auaust 1957 Aunust 1958 Auoust 1957 

8281 7581 42'15 350i 9838 9 610 4700 4 259 
3 167 3 390 190 256 7 716 8 159 535 439 
1 921 3 605 108 124 25 460 24 819 569 498 
1114 1377 - . 15 012 18 548 - • 11 016 10 890 3 592 3793 14 606 15 361 4165 5 027 

10 885 11 684 173ß 2739 36 151 34 072 4 218 6 lj84 
10 083 9 676 1 329 1 663 13 558 12 437 1473 1 917 

743 32ü 188 21 11 930 11 509 278 21 
9 331 10 J,52 2206 2 869 15 947 16 192 3225 4873 

10 491 15 189 4 325 7 710 31 401 36 656 12 580 17 730 
996 983 95 92 12 359 10 337 111 92 

7690 8701 1 531 2667 10 617 11 008 2162 3 014 
4593 4 514 1 048 919 8029 8 836 1497 1 248 
1 303 1416 33 7 15 782 16 590 65 20 
5 110 4 768 12 17 61 885 60 129 62 109 
1 127 1170 . 15 15 202 15 864 - 19 
6 554 6344 1862 1 586 11 733 10 478 2 495 2 310 
5 911 6869 1 336 1472 12 137 11 363 1 483 2 115 
Hl3 2 634 17 21 45 458 45 667 186 JOt, 

27 953 29 198 18 076 19 163 39139 38 313 24 518 24 595 
23 036 22775 14 119 13 663 42 074 41120 23 168 22 117 
3063 3 319 85 169 40 814 49 113 1 012 1 569 
2 357 1 651 43 65 25 494 2t, 795 287 830 
1 523 976 108 75 10 418 10 908 160 248 
3 911 3 469 830 693 9 133 9 075 1409 151!0 
6434 6 559 482 585 11 660 13 543 969 1 035 
1236 1 214 7 18 17 961 18 049 33 100 
4372 3 913 322 357 14 957 16 705 398 497 
2563 2 640 360 231 25 5&1 26 840 1 131 811 
3 082 Hl2 453 475 15 654 22 285 875 1 230 

'Jil 139 - - 10 105 10 257 • -g 407 13 388 6553 9 132 10 107 14 401 6880 9 839 
9 511 s 976 1102 1 ffiS 15 760 15 597 2288 2 670 
7 159 7 642 3'266 3 221 10 062 10 852 4250 4480 
• 912 4619 14ltli 814 8696 84ltli 2 022 1368 

15 452 15 763 5 298 5 678 23 536 22 604 7 656 5678 
267ro 25 919 16 463 16 112 39196 41 482 24 418 26 107 
4846 4 681 2223 2480 17 280 16 022 4 911 5230 
1 083 1 108 19 7 13 857 15 797 250 82 

17 895 18 677 9880 11450 25 013 26 450 11 782 13 980 
6 ffi4 7641 2640 3 141 15 122 16 521 8305 8 537 

25 318 23 942 12 930 12 042 33 545 30 268 14 028 13 292 
2 539 2468 58 32 26 865 29 791 333 203 
1 047 1 093 2 1 18 490 19 491 12 22 
.3473 3984 221 209 27 251 28 259 1 013 1 012 

1) Im Berichtsmonat neu angekommene Fremde.- 2) Gezählt sind nur die in den gewerblichen Seherbergungsstätten einschl, Privatquartiere -
aber nicht in Jugendherbe~ und sonstigen Massenunterkünften • gegen Entgelt übernachtenden Fremden, einsehT. der Übernachtungen der 
aus da. Vormonat noch anwesenden Fremden,- 3) Personen mit ständigem ~ohnsi!z im Ausland (ohne Reisende aus der sowjetischen Besatzungs-
zone, Berlin und dem Saarland). Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung 
nicht immer n~ch dem Wohnsitz land, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit.- 4) Die Anzahl der Berichtsgemeinden bezieht sich nur auf 
den Monat August 1958.- 5) Die Summen der Fremdenverkehrsgemeinden ·insgesamt bzw. der Gemeindegruppen ~ind wegen der unterschiedlichen 
Anzahl der Berichtsgemeinden nicht ohne weiteres vergleichbar.- 6) Ohne Kassel-ll!lhelmshöhe.- 7) Großstadt und Heilbad,- 8) Heilklimatischer 
Kurort.- 9) Kneippkurorte r • berichtigte Zahl.- p • vorläufige Zahl. 
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6: Die Einreise im grenzüborschniteod011 Reisevarltehr1l im August 1958 und 1957 

a) nach 6renzilbergänQen 
. 

' . Ehralse !einschl, 

· G r e n z ü b e r g ä n g e · ·• August . 
'_ 

A!l!l~t ;957 1 9 5 8 1 9 5. 7 
1 00 vH 

. 
l. Verkehr über Landübergänge 20 607,6 2)· 16 115,5 2) • 27,9 

davon: 
Deutsch-dänische Grenz• 726,4 .. 424,6 • 71,1 
·Deutsch-niederländische Grenze 5 915,0 3 46],6 + 70,6 
Deutsch-belgisehe Grenze 1 !l'l4; 4 791,7 + 30,7 
Oeutsch-luxemburgische Grenze 835,0 2) 769,1 2) • 8,6 
Deutsch-französische Grenze 2 148,8 2) . 1 913,5 2) • 12,3 ' 
Doutsch-sctrwe i zerische Grenze. 3 322,9 3 101,0 • 7,2 
Oeutsch-österre i chisehe Grenze 6 614,4 5 636,7 + 17,3 
Deutsch-tschechoslowakische Grenze 10,7 11,3 - 5,7 

II. Verkehr über Seehäfen 216,3 149,1 + 45,0 

' I II. Verkehr über Flughäfen B6,1 72,7 • 18,:1 

Verkehr mit dem Ausl•nd insgesamt 20 909,9 2) 16 337,3 2) • 28,0 

b) nach der St•atsangehörigkeit der Reisenden in 1 000 

Einreise (einschl. Durchreiseverkehr) 
davon über davon über . 

st •• tsangehörigkeit insgeSirnt L•ndgrenz- See- Flug- insgesamt Londgrenz- See- Flug-
Übergänge häfon · häfen überoänoe häfen häfon 

. A u g u s t 1 9 5 8 2 August 1 9 5 7 2 

I, Deutsch land 11 &97,4 11 549,3 119,1 29,0 8 046,0 7 965,3. 61,0 . 19,7 
II. Aus lind 9.212,5 9 IE8,3 97,1 57,1 &291,4 8 150,2 88,2 53,0 

dovon: . 

Belgien 870,9 B69,2 0,6 . 1,1 792,4 790,5 ·0,5 1,3 
Dänem.rk 347,1 314,4 31,7 1,0 292,9 . 265,4 26,7 0,8 
Frankreich 1 431,5 1 427,1 2,8 1,5 1.455,2 1449,8 4,0 1,5 . 
Großbritannien 396,6 380,5 4,2 11,9 374,4 358,0 3,8 12,6 
lta lien 176,0 171,8 3,5 0,8 152,7 149,2 3,0 0,5 
Luxemburg 223,1 223,0 0,1 0,1 200,6 200,5. 0,1' 0,1 
Nieder londe 2 238,6 2 231,3 5,5 1,8 1 988,8 1 981,5 5,8 1,5 
östorreich 1 378,8 1 375,1 2,1 1,5 lCll2,5 1 029,3 2,2 0,9 
Schweden 186,7 161,4 22,6 2,6 188,1 163,8 21,6 2,7 
Schweiz 1 348,4 1 343,8 2,6 2,0 1 270,6 1 266,3 2,5 1,8 
Tschechoslowakei 3,8 3, 7 0,0 0,0 3, 7 3, 7 0,0 0,0. 
Vereinigte Staaten von Amer!k• 332,0 300,0 11,2 20,9 2IJ7,7 259,9 8,5 19,3 
Übriges Auslaod 279,0 256,9 10,3 11,8 . 251,8 232,3 9,5 9,9 

II I. Ohne Aufgliederung 0,0 o,o . - - - . -
Insgesamt 20 909,9 20 607,6 216,3 86,1 16 337,3 16 115,5 149,1 . 72,7 

Quelle: P•Bkontrolld!rektion Koblenz. 

1) Reisen mit Reisepaß oder Personalausweis (einschl. Ourchreiseverkehr), •ber ohne Grenzverkehr mit Arboiterkarten,· Ausflugsbowilligungen . 
und sonstigen Ausweisen.- 2) Außerdem sind über die saarländ.isch-luxlllburgischo und saarländisch-französische G.renze an weniger wichtigen 
Grenzübergangsstellen im August 1958 12 188 Personen und Im August 1957 8 036 Personen in das Bundesgebiet eingereist, deren Aufglled,. 
rung noch der Art der Reisen (s, Al1lli0rkung 1) sowie noch der StaatSingehörigkeit der Reisenäon aus organis;atorischen Gründen nicht möglich 
war. 
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7: Einnahmen und Ausgaben von llovlsen io Reimerkehr i• Juli 19$a und 1951 
nach Währungs Iändern 

J u 1 i 1958 J u 1 i 1957 

' 
'Währungsland 1) Einnahmen 2) Ausgaben 3) E i nnahmen 4) Ausgaben 3) 

1 r.m OM 

Saarland 9 671 549 28 589 68 
Belgien und Luxeoburg 10 290 10 568 1D 845 3 047 
Oäneoarl< 12 598 6 902 1D 618 4473 
Finnland 1517 442 1 356 407 
Frankreich 38817 18 179 40 668 16 676 
Griechenland 

. . 438 652 92 502 
Großbritannien und Nordirland 17 361 10 467 16 260 9 655 
Irland 34 15 7 25 
ls land 66 12 20 54 
lta lien 5602 60 645 3307 30 935 
Niederlande 14 350 19 892 21 039 10 446 
Norwegen 2 676 1 204 2 720 1 340 
öste~ich 12 403 75 807 1D 217 6D 676 
Polen 65 175 56 236 
Portugal 203 337 118 258 
Schweden 12 239 5 367 13 609 5025 
Schweiz 11 530 62 765 9·897 24149 
Sowjet-Union - 109 - 32 
Spanien 2972 7338 1 709 5 708 
Tschochoslowakei 35 49 73 86 
Türkei 1455 186 418 206 
Übriges Europa 529 2 599 233 1 815 
Afrika 523 491 195 345 
Asien 2277 759 367 505 
Australion 185 94 124 118 
Kanada 4507 1 149 2568 1 818 
Süd- und Mittelamerika 1 889 1253 886 1413 
Vereinigte Staaten von Aoerika 73.021 13 046 53 133 7 990 
Auf Länder nicht auftellbare Erlöse 11 - 4 --

Insgesamt 237 464 301 071 270 169 6) 188 210 

AuBerdem für Personenbeförderung 
Deutsche Bundesbahn 14 502 8 687 12 661 8 366 
Ausländische Verkehrsunternehmen 
· Im innerdeutschen Verbhr - 4207 - 3 949 
darunter loftfahrt - 4 158 - . 

Quelle: Deutsche Bundesbank 

Zu- ( +) oder Abnahme (-) 
gegenüber Ju 1f 1957 

Einnahmen 5) I Ausg•ben 
vH 

' . t 707,4 
• t 246,8 
• t 54,3 
• t 8,6 
• t 9,0 . t 29,9 . t 6,2 . - 40,0 . - 77,8 . t 96,0 . ' 90,4 
• - 1D,2 . t 24,9 . - 25,9 . t 30,6 . t 6,6 
• t 16D,O . • 240,6 
• ' 28,6 . - 43,0 . - 9, 7 . t 43,2 . t 42,3 . • 50,3 . - 20,3 . - 36,8 . - 11,3 . t 63,3 . -

- 12,1 t 6D,D 

t 14,5 ' 3,8 

- t 6,5 - • 

1) Freodwährungsbeträge werden den Ländern zugeordnet, in denen die betreffende Währung gesetzliches Zahlungsmittel ist; Of>l-Rofse-
zahlungsoittol verden den Ländern zugerechnet, in denen sie ausgestellt sind.- 2) Oie Zahlen enthalten die von Geldinstituten und 
Reisebüros ~ngekauften bzw, ZIJII Einzug übernEliDQII!nen Sorten, sonstige Reisezahlungsoittel und den Reiseverkehr betreffende Über;ei-
sungen aus des Ausland sowie die Einnahmen aus des Versand von DM-Noten und -Münzen, Außerdem sind die Barauszahlungen an auslän-
diSche Reisende zu Lasten von IJM..Konten von Ausländern einbezogen.- 3) An Inländer verkaufte Sorten und sonstige Reisezahlungs-
mittel sowie die den Reiseverkehr betreffenden Überweisungen in das Ausland, aber ohne dfe von inländischen Reisenden nach dem Aus-
land ausgeführten DM-Beträge,- 4) Wie Anmerkung 1, aber mit Ausnahme der Barauszah Jungen an ausländische Reisende zu Lasten von 
DM-Konten von Ausländern, Diese Beträge wurden im Juli 1957 nur in einer Summe erfaßt, können also nicht auf die einzelnen Länder 
vorteilt werden und sind daher nur in der "Insgesamt"- Position enthalten,- 5) Ein Vergleich ist wegen der unterschiedlichen Er-
fassung (s. Anmerkungen 2 und 4) nur bei den Einnahmen insgesamt möglich,- 6) Einschl. DM 41,0 Mill. Barauszahlungen an ausländi-
sche Reisende zu Lasten von DM-Konten von Ausländern (s. A..,rkung 4), 

- 18 -

• 

• 



• 

• 

8: Einllilhmen und Ausgaben von 01!'/is•n im Reise~erkehr io August1958 ufld 1957 
nach Währungsländern 

Aug.ust 1958 A u g u s t · 1957 
1) .· W ä h r u n g s 1 • n d Einnahmen 2) ·Ausgaben 3) Einllilhmen 4) Ausgaben 3) 

1 000 OM 
. 

Saarland 6 397 227 26 160 27 
Belgien und Luxemburg 9 763 10 914 11 731 4 01.2 
Dänemark 4 255 5 820 5 951 3 ll14 
Finnland 1 082 234 741 308 
Frankreich 38 230 19 720 38 621 15 434 
Griechenland 414 1 286 65 ·. 720 
Großbritannien und Nordirland 16 178 8 146 17 168 6 868 
Irland 25 9 11 8 
lsl•nd 99 32 15 37 
Italien 7466 81 498 9 451 47 881 
Niederl<nde 9 221 25 779 19 691 13 408 
No~gen 1 755 737 1 593 656 
Österreich 13 478 6b 931 13 353 60 618 . 
Polen 52 115 34 233 
Portuga 1 346 278 133 278 
Schweden 6 710 4158 7 289 3 573 
Schwel z 11 ].04 86 039 10 879 40 454 
Sowjet-Union 17 102 - 34 
Spanien 3 331 8 847 2191 . 6502 
Tschechoslowakei 31 43 174 46 
Türkei 1 189 415 468 1n 

-
Zu- ( +) oder Abnahme (.) 

·gegenüber Aug, 1957 
Einnahmen 51 I AusnaheR 

vH 

. + 740,7 . + 172,0 . + 52,6 . . 24,0 . + 27,8 
• + 78,6 . • 18,6 . • 12,5 . . 13,5 
• + 70,2 . + 92,3 . + 12,3 . + 10,4 . . 50,6 . ! 0,0 . + 16,4 
• + 112,7 . • 200, {) 
. + 36,1 . . 6,5 . + . 142,7 

Ubriges Europa 407 3 203 141 2 805 I. . + 14,2 
Afrika 715 186 451 448 . - 0,7 
Asien 3 071 827 418 530 . + 56,0 
Austrc l ien 196 248 84 64 . • 287,5 
Karliilda 3 555 1 076 2 394 1;34 • . 25,0 
Süd- und Mittelamerika 2 152 857 B54 962 . - 10,9 
Vereinigte Shalen von Amerika 67 897 10 383 54 776 10 051 . + 3,2 
Auf Länder nicht oufteilbare Erlöse 11 - .. - . -

Insgesamt 209 758 338 372 262m 6) 221 389 - 20,2 • 52,8 

Außerdem für Personenbeförderung 
Deutsche Bundesbahn 12 B23 6 BS5 11 272 9 043 t 13,8 . ·. 23,8 
Ausländische Verkehrsunternehmen 

irr. i -,:,~rdeutschen Verkehr - 4944 - . 4 201 - + 17,7 
darunter Luftfahrt - I 

4 938 - . - . 
Quelle: Deutsche Bundesbank 
1) Fremdwährungsbeträge werden den Ländern zugeordnet, in denen die betreffende Währung gesetzliches Zahlungsmittel Ist. DM-Reise-
zahlungsmittel werden den Ländern zugerechnet, in denen sie <usgeste11t sind,- 2) Oie Zahlen enthalten die von Geldinstituten und~ 
Reisebüros •ngekauften bzw, zum Einzug übernommenen Sorten, sonstige Reisezah·Jungsmiltel und den Reiseverkohr betreffende Überwei-
sungen aus dem Ausl<nd sowie die Einnahmen aus dem Versand von DM-Noten und -Münzen. Außerdem sind die Barauszahlungen an auslän-
dische Reisende zu Losten von O~eKonten von Ausländern einbezogen,- 3) An Inländer verkaufte Sorten und sonstige Reisezahlungsmit-
tel sowie die den Reiseverkehr betreffenden Überweisungen fn das Ausl•nd, aber ohne die von inländischen Reisenden nach dem Auslind 
ausgeführten DM-Beträge.- 4) Wie Anrn.rkung 1, aber mit Ausllilh'"" der Barauszahlungen an ausländische Reisende zu Losten von DM-Kon-
ten von Ausländern. Diese Beträge wurden im August 1957 nur in einer Summe erlaßt, können also nicht auf die einzelnen Länder ver-
teilt werden, und sind d•her nur in der 'Insgesamt'- Position enthalten,• 5) Ein Vergleich ist wegen der unterschiedlichen Erfas-
sung (s, Anmerkungen 2 u,4) nur bei Jen Einnahmen insgesamt möglich,- 6) Einschl, DM 18,0 Mill, Barouszahlungen an ausländische 
Reisende zu Listen von DM-Konten von Ausländern (s. Anmerkung 4) • 
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